
Heilpädagogische  
Tagesstätte für  
Schulkinder

Evangelischer Jugendhilfeverbund



In der Heilpädagogischen Tagesstätte werden 64 Kinder und Jugendliche in  
8 Gruppen von  2 pädagogischen Fachkräften (ErzieherInnen, SozialpädagogInnen 
und/oder HeilpädagogInnen) betreut. Die Kinder besuchen größtenteils unsere  
Schule zur Erziehungshilfe. Es können jedoch auch Kinder aus anderen Schulen  
(z.B. Grund- und Hauptschule, Real- oder Wirtschaftsschule  oder Förderzentren) 
aufgenommen werden.

Welche Kinder können bei uns aufge-
nommen werden?

In der Heilpädagogischen Tagesstätte 
können Kinder im Alter von 6-14 Jahren 
aufgenommen werden, die  besondere 
heilpädagogische und therapeutische 
Hilfe benötigen, weil sie z.B.:

•  �Nicht altersgemäß entwickelt sind
•  �Schwierigkeiten im Bewegungsbereich 

haben

•  �Sehr unsicher oder auffallend aggres-
siv sind

•  �Schwierigkeiten haben, entsprechen-
de Beziehungen zu anderen Kindern 
oder Erwachsenen aufzubauen bzw. 
zu halten

•  �Schwierigkeiten im Leistungsbereich 
haben (Leistungsverweigerung, Teil-
leistungsschwäche, Schulängste)

•  �Eine AD(H)S-Diagnose haben
•  �Aus problembelasteten Familienver-

hältnissen kommen

Zusammenarbeit mit dem Jugendamt:

Die Kosten der Betreuung in der Heil-
pädagogischen Tagesstätte werden  – 
nach Prüfung der Notwendigkeit – vom 
zuständigen Jugendamt übernommen. 
Die Eltern werden je nach Einkommen – 
zu einem geringen Teil – an den Kosten 
beteiligt.
Inhalte und Ziele der Betreuung werden 
für jedes einzelne Kind in Absprache 
mit den Eltern und dem Jugendamt im 
Hilfeplangespräch vereinbart.

Heilpädagogische Tagesstätte für Schulkinder

Was ist die Heilpädagogische  
Tagesstätte?



Ziel unserer päd­

agogischen Arbeit 

ist es, das Kind und 

seine Familien zu 

unterstützen und  

zu entlasten, sowie  

deren Fähigkeiten 

und Stärken zu  

aktivieren und aus­

zubauen.

Wann werden die Kinder in der Tages-
stätte betreut?

Die Heilpädagogische Tagesstätte ist an 
allen Schultagen von Unterrichtsende 
bis 17.00 Uhr (freitags bis 16.00 Uhr) und 
zusätzlich an 12 bis 15 Ferientagen in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Ein wichtiger Bestandteil unserer päd-
agogischen Arbeit ist die Ferienfreizeit, 
bei der die Kinder ohne Alltagspflichten 
und schulische Anforderungen mitein-
ander und mit den BetreuerInnen neue 
Erfahrungen machen können.

Wie wird in der Heilpädagogischen  
Tagesstätte gearbeitet?

In unserer evangelischen Einrichtung 
orientiert sich Erziehung an christlichen 
Grundsätzen. 
Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist es, 
die Familien in ihren Betreuungsaufga-
ben zu unterstützen und dadurch eine 
Rückführung zu ermöglichen.
Unsere Gruppen bieten den Kindern 
ein wichtiges Lernfeld, um sowohl mit, 
als auch durch die Gruppe soziale 
Lernerfahrungen zu machen. Die Kinder 
erhalten Anregungen u.a. durch Sport, 
Gruppenspiel, freies Spiel, Musik, Bas-
teln, Werken,…

Die Hausaufgaben werden innerhalb der 
Gruppe mit Unterstützung der Betreue-
rInnen angefertigt.
Neben der Arbeit mit den Kindern/Ju-
gendlichen innerhalb unserer Gruppen 
ist die Zusammenarbeit mit den Familien 
unserer Kinder ein wichtiger Baustein in 
unserem Angebot.

Die Zusammenarbeit mit den Familien 
unserer Kinder findet unter anderem 
statt durch:

•  �Regelmäßige Gespräche zwischen 
Eltern und MitarbeiterInnen der  
Heilpädagogischen Tagesstätte

•  �Eltern-Kind-Unternehmungen im  
erlebnispädagogischen Bereich  
(z.B. Kanu-Wanderung, Höhlentour)

•  �Eintägige Familienaktivitäten
•  �Familienwochenenden 
•  �Veranstaltungen im Jahresablauf  

(z.B. Jahresfest, Adventsmarkt,  
Grillabend)

•  �Elterntrainings
•  �Elternabende



Psychologische und heilpädagogische 
Angebote für Kinder und Familien:

HeilpädagogInnen, SozialpädagogInnen 
und PsychologInnen beraten die Grup-
penbetreuerInnen und bieten ergänzend 
zur pädagogischen Arbeit in der Gruppe 
heilpädagogische und psychotherapeu-
tische Einzelstunden und Förderpro-
gramme für Kinder an.
Es besteht außerdem das Angebot zur 
Einzel-, Paar- oder Familientherapie 
durch die TherapeutInnen unseres 
Fachdienstes, wenn die Notwendigkeit 
erkannt wird und die Eltern dies wün-
schen.
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